
 
 

Montag, 13. Juli 2026 

Klassisches Akkordeonkonzert von Hang Ding 

Bach, Scarlatti und Grieg – bei den 

großen Namen würde man im ersten 

Moment erwarten, dass im Bismarck 

Seniorenstift ein Klavierkonzert 

stattgefunden hat. Das Instrument 

Akkordeon verbindet man häufig eher 

mit Seemannsliedern und Shantys. 

Hang Ding hat uns eines Besseren 

belehrt und hat die klassischen Lieder 

mit so viel Gefühl, so vielen Emotionen 

– im Gesicht und mit der ganzen 

Körpersprache – und so viel Tonumfang 

wiedergegeben, dass dieses Konzert 

nicht so schnell in Vergessenheit 

geraten wird. Sowohl die Initiatorin des 

Konzerts Caroline Krauel, als auch 

Bewohner*innen waren der Meinung: 

„Das Akkordeon klingt wie eine Orgel.“ 

Und tatsächlich, wenn man die Augen geschlossen hat, klang es, als ob auf der 

Bühne eine Orgel oder mehrere Instrumente gleichzeitig gespielt wurden.  

Live Music Now Hamburg e.V. (LMN) organisiert ehrenamtlich Konzerte von 
Stipendiat*innen des LMN-Programms. Dabei sammeln Studierende 
Bühnenpraxis und Konzerterfahrungen vor einem realen Publikum. Ding Hang 
ist aufgewachsen in Hangzhou, China und ist seit einem Jahr in Deutschland 
und seitdem Empfänger des Stipendiums. Neben seiner einmaligen Qualität am 
Akkordeon hat er zudem alle Ansagen und Informationen zu seinem Programm 
auf Deutsch wiedergegeben. Das Stück von Johann Sebastian Bach 
„Französische Suite Nr. 6“ in E-Dur, bei dem mehrere Tänze musikalisch 
zusammengestellt sind verglich er mit einem Blumenstrauß, in dem 
verschiedene Blumen zusammengebunden sind, wobei jede ihren eigenen Duft 
besitzt. Damit nicht genug – das letzte Lied im Programm „De Hamborger 
Veermaster“ hat Ding Hang sogar gemeinsam mit dem Publikum auf 
Plattdeutsch gesungen. 



 
 

Im Sinne des Geigenspielers Yehudi Menuhin möchte LMN denjenigen 
Menschen Musik schenken, die keinen Zugang zu Konzerten haben. Das Motto 
Menuhins besagt: „Musik heilt, Musik tröstet, Musik bringt Freude“ und genau 
das bewirkt Caroline Krauel bei uns, wenn sie mehrmals im Jahr Konzerte von 
talentierten, hervorragend ausgebildeten Student*innen für das Bismarck 
Seniorenstift organisiert. Die Begeisterung über die jungen Musiker*innen ist im 
Haus sehr groß und die Konzerte erfreuen sich einer großen Nachfrage und 
Beliebtheit im Haus. 

Wir freuen uns und sind gespannt, welche Musiker*innen wir beim nächsten 
Konzert begrüßen dürfen. 
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